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Herren Kreisliga A

TTV Zeutern : TSV Karlsdorf III 
Freitag, 14.04.2023, 20:30 Uhr

Flasche bereitet dem TSV Karlsdorf III den Weg zum 
Teamerfolg

Im verlegten Spiel der Herren Kreisliga A traf der TTV Zeutern am vergangenen Freitag im 16.
Saisonspiel auf den TSV Karlsdorf III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim
9:7 beide Punkte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Eine umkämpfte Niederlage gab es für Holzwarth / Tessaro beim 2:3
gegen Zirm / Tsantilis. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Erb / Kindsvogel und Denschlag /
Flasche, bevor das 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Passende spielerische Mittel hatten danach Mago / Knaus
letztlich parat, um sich gegen Weschenfelder / Bislimi durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0.
Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Patrick
Holzwarth dann gegen Stefan Denschlag. Da gab es nichts zu rütteln. Einen hart erarbeiteten Erfolg
feierte Nico Tessaro beim 11:9, 8:11, 7:11, 12:10, 11:7 gegen Matthias Zirm, mit dem er einen Punkt
für seine Mannschaft beisteuerte. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Efstratios Tsantilis
wurden Marcus Erb unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Fünf Sätze beharkten sich Niko
Kindsvogel und Michael Flasche, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg
perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Flasche mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
gewann. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe.
Die richtige Taktik hatte Dominik Mago dagegen beim 3:0-Erfolg gegen Valdet Bislimi ab dem ersten
Ballwechsel. Nicht so gut lief es indes für Daniel Knaus bei seinem 0:3 gegen Harald Weschenfelder.
Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTV Zeutern und des TSV Karlsdorf III. Patrick
Holzwarth hatte seinen Gegner Matthias Zirm beim ungefährdeten 3:0 recht sicher im Griff, obwohl
man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Zirm nun bei 3 Siege und 5 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Beim
wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Stefan
Denschlag fand hingegen Nico Tessaro von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Denschlag nun 16 Siege, bei
9 Niederlagen aus. Wenige Chancen hatte derweil Marcus Erb beim 8:11, 4:11, 8:11 gegen seinen
Kontrahenten Michael Flasche, so dass Flasche seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Mittlerweile stand es damit 5:7. Auf verlorenem Posten stand Niko Kindsvogel
in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Efstratios Tsantilis, kämpfte sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Hitchcock hätte das
Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Wenige
Chancen hatte wiederum Dominik Mago beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Harald
Weschenfelder, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden
konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Nur einen Satz verlor Daniel Knaus bei seinem Sieg
in vier Sätzen gegen Valdet Bislimi und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-
Bilanz von Knaus nun bei 13:16. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
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Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Trotz 1:0 Satzführung verloren Holzwarth /
Tessaro ihr Spiel gegen Denschlag / Flasche letztlich mit 1:3. Nicht unverdient nahmen die Gäste
somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage des TTV Zeutern geht es nun im nächsten Spiel am 21.04.2023 gegen die
TTF Obergrombach, während der TSV Karlsdorf III am 21.04.2023 gegen den TSV Langenbrücken
antritt.

 Statistik:
 TTV Zeutern

Doppel: Holzwarth / Tessaro 0:2, Erb / Kindsvogel 0:1, Mago / Knaus 1:0 
Einzel: P. Holzwarth 2:0, N. Tessaro 1:1, M. Erb 0:2, N. Kindsvogel 1:1, D. Mago 1:1, D. Knaus 1:1 

 TSV Karlsdorf III
Doppel: Denschlag / Flasche 2:0, Zirm / Tsantilis 1:0, Weschenfelder / Bislimi 0:1 
Einzel: M. Zirm 0:2, S. Denschlag 1:1, M. Flasche 2:0, E. Tsantilis 1:1, H. Weschenfelder 2:0, V.
Bislimi 0:2


